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untersucht dann das heutige Verhältnis der Gewerkschaften untereinander
und zu den Parteien.

In zwei Zeitschriftenbeiträgen steht der Schriftsteller Heinrich Böll im
Zentrum. In der Juli-Nummer der «Frankfurter Hefte» versucht Walter
Warnach, die wechselseitigen Beziehungen dieses Autors zu seinen Landsleuten

zu umschreiben. Diese Gesamtschau wird ergänzt durch eine
Betrachtung von Helmut Schmitz in der Monatsschrift der Funktionäre der
IG-Metall «Der Gewerkschafter» (Juni), in der er sich mit dem Urteil des

Bundesgerichtshofes in Karlsruhe auseinandersetzt, das die Erhebung des

Vorwurfes der «geistigen Mittäterschaft» an der Ermordung des Richters
von Drenkmann gegen Böll erlaubt. Otto Böni

8. September

Der heutige Tag war ein voller Becher,
der heutige Tag war die gewaltige Welle,
heute, das war die ganze Erde.

Heute hob das stürmische Meer
in einem Kuss uns so hoch,
dass wir erzitterten
im Licht eines Blitzes
und aneinandergefesselt abwärts schössen,
um unterzugehn, ohne uns loszulassen.

Heute dehnten sich unsere Körper aus,
wuchsen bis an die Grenzen der Welt
und rollten, verschmelzend, fort
in einem einzigen Tropfen
Wachs, einem einzigen Meteor.

Zwischen Du und Ich ging eine Türe auf,
und jemand, noch ohne Gesicht,
stand da und erwartete uns. Pablo Neruda
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